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Advent und Weihnachten 
 

Warum fasziniert uns diese Zeit immer 

wieder so stark? Ich vermute: Es hängt 

auch damit zusammen, wie wir diese Zeit 

als Kinder erlebten. Unsere Umgebung war 

und ist so geschmückt wie sonst selten. 

Kerzenlicht lässt alles in einem geheimnisvollen Licht und Glanz 

erstrahlen. Für Kinder nimmt die Vorfreude auf Weihnachten mit 

jedem Tag zu. Auf die Geschenke freuen sie sich natürlich ganz 

besonders. An den Weihnachtstagen verbringt die Familie viel Zeit 

miteinander.  

Um uns an das Schöne von Advent und Weihnachten in unserer 

Kindheit zu erinnern, feiern viele dies Fest am liebsten so, wie es 

immer war. Sie pflegen ganz bewusst die Bräuche ihrer Familie. 

Andere verabschieden sich aber auch immer mehr davon, tun das als 

„Kinderkram“ ab. Sobald keine Kinder mehr in der Familie sind, fällt 
vieles davon weg. 

Bereits mit 8 Jahren sah ich zu Weihnachten in den Nachrichten 

Bilder von hungernden Kindern in Äthiopien. Mit einem Schlag 

erlebte ich, wie scharf die Not unserer Welt im Kontrast zur 

Weihnachtsstimmung steht: Dass Menschen arm sind, keine 

Geschenke bekommen oder sogar hungern. Zu Weihnachten leiden 

wir aber auch ganz besonders daran, wenn wir ungerecht behandelt 

werden oder wenn Streit die Atmosphäre vergiftet. Wer einsam, 

mutlos oder traurig ist, erlebt das in diesen Tagen noch intensiver als 

sonst. Für sie oder ihn ist dies Fest dann wie entzaubert, trist und 

grau.  

Deshalb tut es gut, wenn wir daran denken, wie das erste 

Weihnachten war: wie Maria und Josef von Gastwirten abgewiesen 

wurden; dass sie als Paar allein waren und kein eigenes Dach über 
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dem Kopf hatten, als Jesus geboren wurde – in einem zugigen, 

kahlen und ungemütlichen Stall. Genau in diese Not unserer Welt 

hinein kam Gott in Jesus zur Welt - ohne all das das Schöne, was wir 

an Weihnachten schätzen und so gerne genießen. In allem Frust der 

letzten Tage, erlebten Maria und Josef in dieser Nacht, wie 

beglückend schon eine normale Geburt ist. Spätestens die einfachen 

Hirten erinnerten sie wieder daran, dass Gott unsere Welt durch 

dieses Kind rettet und befreit. Durch den Glauben macht er auch uns 

zu Gottes Kindern. So können wir einerseits sogar als Jugendliche 

und Erwachsene wie ein Kind bei ihm geborgen sein. Andererseits 

können wir mit seiner Kraft aber auch eigene und andere Not sehen, 

aushalten und zu lindern versuchen.  

Dabei helfe und segne Gott uns – gerade in dieser Zeit. 

    Ihr / Eurer Pastor Stefan Bischoff 

 

 
 

Nachrichten aus dem Gemeindebüro  
 

 

Änderung der Bürotage: 
Unser Gemeindebüro ist ab Januar 2013 immer  
dienstags und donnerstags von 9 -12 Uhr besetzt. 
 

 
 

Küsterin-Vertretung  
Wir suchen zu sofort eine Vertretung für unsere Küsterin 
(kein Sonntagsdienst). 
Informationen bei Gretchen Soeken ( 04950/ 2657 
 

 
 

Tauftermine  
Taufen können angemeldet werden für den 9. Dezember, den 20. 
Januar, den 17. Februar. und den 10. März. 
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. WAS IST LOS IM 
SENIOREN- 
KREIS? 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und wir sind dankbar, dass 
wir es gemeinsam erleben durften. Auch im neuen Kirchenjahr 
wollen wir Ihnen ein abwechslungsreiches Programm bieten. 
 

Samstag, 08. Dezember, 14.00 Uhr: 
Adventsfeier 
Pastor Stefan Bischoff wird uns in seiner Andacht einstimmen auf 
die frohe weihnachtliche Botschaft. Mit Geschichten, Gedichten, 
Liedern und natürlich vielen guten Gesprächen bei Tee und leckerem 
Kuchen genießen wir die adventliche Vorfreude. 
 

Mittwoch, 09. Januar, 14.00 Uhr: 
Kino-Zeit im Martin-Luther-Haus 
In Zusammenarbeit mit dem Kreismedienzentrum haben wir wieder 
einen interessanten Film mit heimatkundlichem Schwerpunkt 
ausgesucht, der uns zu Erinnerungen und Gesprächen anregt. 
 

Mittwoch, 13. Februar, 14.00 Uhr: 
Die Leeraner Tafel 
Herr Ortmann, der Leiter der Leeraner Tafel wird uns nicht nur über 
dieses Projekt unseres diakonischen Kreisverbandes informieren 
sondern auch zum Nachdenken über uns selbst und die Situation 
anderer anregen. 
 

Das Seniorenkreis-Team freut sich auf fröhliche Stunden mit Ihnen: 
Pastor Stefan Bischoff, Renate Gödecke, Frieda Hinrichs,  

Hermine Janßen, Inka Krumme 
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Frauentreff (Hermine Elsner ( 04950 /1445) 
 

Dienstag, 04.12.2012 – 19.30 Uhr:  
  Adventliches Beisammensein 

Dienstag, 15.01.2013 -  20.00 Uhr:   
  Gedanken zur Jahreslosung 2013 

  Jahresplanung 2013 

Dienstag, 19.02.2013 – 20.00 Uhr:   
  Vorbereitung des Gottesdienstes zum Weltgebetstag 

Freitag,  01.03.2013 – 19.30 Uhr:    
  Gemeinsamer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

  (siehe Seite 7) 

 

Männerrunde (Heiko Müller ( 04950/3211) 
 

Donnerstag, 13.12.2012, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Haus,  

festliche Weihnachtsfeier 

Donnerstag, 17.01.2013, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Haus  

mit Uwe Theemann, Samtgemeindebürgermeister  

Donnerstag, 21.02.2013, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Haus 
Filmabend 

 

Offener Kreis Gemeindeleben  
(Stephanie Klapproth, ( 04950 / 8063655) 
 

Wir planen besondere Veranstaltungen, bereiten sie vor und 
engagieren uns bei ihrer Durchführung.  
In der Regel treffen wir uns  am 1. Montag des Monats um 19.30 Uhr 
im Martin-Luther-Haus.  
Wir freuen uns auf neue Mitglieder beim nächsten Treffen am 
07.01.2013 
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Einladung zum Frauenfrühstückstreffen 
    
jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im  
Holtlander Gemeindehaus mit  
Diakonin Gaby Misiurkowski 
Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt 2 Euro. 
Mit herzlichen Grüßen Ihre  Gaby Misiurkowski 
 

12. Dezember 2012 (!zweiter Mittwoch im Monat!) Die 
Geschichte des Adventskranzes wird unser Thema 
sein. 

 

16. Januar 2013  Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen  
Wir werfen gemeinsam einen Blick auf das Land, aus 
dem in diesem Jahr der Weltgebetstag kommt. Wir 
werden Frankreich mit Bildern und Infos entdecken.
  

20. Februar 2013 Fremde aufnehmen – Gott beheimaten                  
Bibeltexte zum Weltgebetstag werden ein wenig näher 
betrachten (Matthäus 25,31-40, 3. Mose 19,2.33-37 
und / oder Offenbarung 21,3-4) 

 
 
 

Plastikmüll auf dem Friedhof 
Wir alle wünschen uns und (fast alle) sorgen dafür, dass der Friedhof 
rund um unsere Kirche ein Ort der Besinnung und des Andenkens an 
unsere Verstorbenen ist. Dafür sorgen auch ganz unermüdlich unsere 
Friedhofsgärtner, das Ehepaar Reinders. 
Inzwischen haben wir aber ein Problem:  
Einige Angehörige – und nicht nur sie – entsorgen ihren Plastikmüll 
leider in den für Grünabfälle vorgesehenen Behältern. Die Sortierung 
und Entsorgung des Plastikmülls ist zeitaufwändig  und kostenintensiv. 
Um einer unvermeidlichen weiteren Erhöhung der Gebühren 
vorzubeugen, hat der Kirchenvorstand daher beschlossen, auf dem 
Friedhofsgelände nur noch die Sammlung der Grünabfälle 
zuzulassen. Die  Lösung  lautet daher: 
Der Plastikmüll entsteht  privat  und wird  auch privat  entsorgt! 
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P A S S I O N S ANDACHTEN 

jeweils freitags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus 
 

15. Februar               ┘└                  08. März 
15. März                   ┐┌                  22. März 
 

 

  

      Ich war fremd-  
    ihr habt mich   
   aufgenommen 
 

Frankreich 

Der Frauenkreis lädt  
Frauen und Männer 
aller Konfessionen zum 
Gottesdienst ein. 
 

Freitag, 1. März 2013 19.30 Uhr 
Anschließend Beisammensein  
im Martin-Luther-Haus 
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- WOCHE 
Gottesdienste mit 

Gastpredigern/ -innen und Gastchören: 
"DER TOD IST NICHT MEHR SICHER“ 

–7 Zumutungen im Markusevangelium– 
 

 

Sonntag, 17. Februar, 10 Uhr:  
Der Himmel reißt auf (Markus 1,1-15) 
Pastor Stefan Bischoff, Hesel;  
Gitarrenchor Saitenwind 

Die übrigen Gottesdienste beginnen jeweils um 19.30 Uhr,    

anschließend herzliche Einladung zu Tee und Krintstuut ins MLH: 
 

Montag, 18. Februar:  
Wer kann mit Glauben helfen? (Markus 2,1-12) 
Pastor Andreas Bartels, Logabirum und Nortmoor 
Kirchenchor Filsum, Posaunenchor  
 

Dienstag, 19. Februar:  
Euch ist es gegeben (Markus 4,3-20) 
Pastor Sven Grundmann, Holtland 
Gitarrenchor Spetzerfehn, Posaunenchor  
 

Mittwoch, 20. Februar:   
Ohne Berührungsangst (Markus 7,31-37) 
Pastorin Imke Metz, Jheringsfehn und Boekzetelerfehn 
Gospelchor Offerandum, Bagband, Posaunenchor  
 

Donnerstag, 21. Februar:  
Was sagen die Leute (Markus 8,27 – 9,1) 
Pastorin Edith Lammering, Neermoor 
Gitarrenchor Holtland, Posaunenchor 
 

Freitag, 22. Febr.:  
Wahrheit, die niemand hören will (Markus 14,55-64) 
JUGENDGOTTESDIENST , Band Ichthys, Hesel 
 

Sonntag, 24. Februar: Lebendig wie nie zuvor (Markus 16,1-8) 
Superintendent Gerd Bohlen, Rhauderfehn                                           
Gitarrenchor Wegbegleiter; Posaunenchor Hesel
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1662     Altarjubiläum     2012 
 
 
Aus Anlass unseres Altarjubiläums nahm uns Pastor i.R. Peter Licht 
bei seinem Vortrag im Martin-Luther-Haus mit auf eine spannende 
Entdeckungsreise in die Vergangenheit und ihre Spuren in der 
Gegenwart. 
 
Im Mittelpunkt des Vortrags stand das 
Altarbild, über dessen Schöpfer uns nichts 
urkundlich überliefert ist. Aber Pastor 
Licht  fand dank unermüdlicher 
Recherchen Erstaunliches heraus: 
 

In den Kirchen in Strackholt, Filsum, 
Nortmoor, Remels, Potshausen, 
Collinghorst, Backemoor, Rhauderfehn und Völlen sowie im 
Schiffahrtsmuseum Westrhauderfehn sind ähnliche Altarbilder zu 
sehen. Es ist daher davon auszugehen, dass sie alle von einem in der 
Gegend für seine Kunstfertigkeit bekannten Menschen hergestellt 
wurden – vielleicht sogar von dem Erbauer des Altars, dem Meister 
Anthonio Bildschnitzer.  
 

Aber Pastor Licht entdeckte noch mehr: 
Als er einen Stich des Niederländers  Abraham van Diepenbeek  
fand, war er sich sicher – nur das konnte die Vorlage für die 
Altarbilder gewesen sein. Die Bildarchitektur Diepenbeeks wiederum 
geht eindeutig auf die berühmte Abendmahls-Darstellung Leonardo 

da Vincis zurück. Auch bei dem niederländischen Kupferstecher 
Bolswert gibt es Parallelen zu den Altarbildern in Hesel und 
Nortmoor.  
 

Ästhetische und künstlerische Bezüge zu diesen Kunstwerken, aber 
auch zu Kanzeln und Altarretabeln in der Region zeigen, dass es zur 
Zeit der Entstehung unseres Altarbildes einen regen kulturellen 
Austausch gab, an dem auch der Heseler Meister Teil hatte. 
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Die Gewinner/ innen des Malwettbewerbs  
anlässlich des Altarjubiläums 

 

Wie die Künstler im 17. Jahrhundert so haben sich auch Kinder und 
Jugendliche unserer Gemeinde an der Vorlage unseres Altarbildes 
orientiert und dabei ganz eigene Gestaltungsideen entwickelt. 
Wir freuen uns über fast einhundert Einsendungen!  
Nach intensiver Begutachtung aller Bilder entschied sich die Jury, 
drei Bilder besonders auszuzeichnen und jeweils mit einem  
10 € - Geschenkgutschein zu belohnen: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

12 
 

Kirche für Kinder  

 

KinderKirchenKlub 
Der Kindergottesdienst für Grundschulkinder: 

 

 samstags 10-12 Uhr 

 im Martin-Luther-Haus 
 

Samstag, 15. Dezember 2012, 

Samstag, 16. Februar 2013,  
 

 

 

Treffen des Vorbereitungsteams nach Absprache. 
 

 

KinderKirche Mini 
Der Kindergottesdienst für Kindergartenkinder: 
 

freitags 15-16 Uhr 

im Martin-Luther-Haus 
 

Freitag, 14. Dezember 2012 

Freitag, 15. Februar 2013 
 

 

 

Wir hören eine Geschichte aus der Bibel – 

und singen, spielen, malen oder basteln dazu!  
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Diakon Hosemann beendet seinen Dienst in Hesel 
 

Mit Ablauf des Monats Dezember endet auf eigenen 
Wunsch die Dienstzeit unseres Diakons Helmut 
Hosemann bei der Kirchengemeinde Hesel. Da es 
nicht möglich war, seine halbe Stelle durch andere 
Tätigkeiten in unserem Kirchenkreis aufzustocken, 
zieht er mit seiner Familie im kommenden Jahr weg.  
Seit dem 1. Februar 2010 arbeitet Helmut Hosemann 
auf einer halben Stelle als Diakon in der 
Kirchengemeinde Hesel.  
Seine Aufgaben in Hesel sah er vorrangig in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, in der Organisation von Freizeiten und Fahrten 
mit Kindern und Jugendlichen sowie in der Konfirmations- und 
Kindergottesdienstarbeit. Außerdem war er mehrfach bei Fahrten zu 
den Landesjugendcamps im Auftrag des Landesjugendpfarramtes 
mitverantwortlich. 

Zum Jahresende verabschieden wir Diakon Helmut Hosemann in einem  
Gottesdienst am 30.12.2012 um 19.30 Uhr.  

 

Vom Kirchenvorstand danken wir ihm für alles, was er in unsere 
Gemeinde eingebracht und bei uns aufgebaut hat. 
Gott segne ihn und seine ganze Familie auf ihrem weiteren Lebensweg.  

 
 

 

Kleidersammlung Spangenberg: 
Montag, 11.02. – Samstag, 16.02.2013 

 

Bitte bringen Sie gut tragbare Kleidung, Schuhe u. Haushaltswäsche 
- im Plastikbeutel oder auf andere Weise gut verpackt - 

zu unserer Sammelstelle im Martin-Luther-Haus, das jeweils 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet ist. 
Die Sammlung wird vom Spangenberg-

Sozial-Werk e.V. durchgeführt. 

Für Wertsachen, Bargeld und Schmuck, die 

in der Spende verblieben sind, wird keine 

Haftung übernommen.   

 

 



 

14 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    
 

Ihr kompetenter 

und vertrauter 

Ansprechpartner in 

Gesundheitsfragen. 

 Wir planen + installieren: 

· energiesparende Heizungsanlagen 

· bedarfsgerechte Wohnungslüftungs-Systeme 

· Wohlfühlbäder 
 
 

 
 

 
 

Unser Kundendienst – Ihr Vorteil 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
Sie machen auf Ihr Geschäft aufmerksam und  
helfen uns, den Gemeindebrief zu finanzieren. 

 
Informationen beim Kirchenvorstand: 

( 04950/2011 
 

 

Ihr Partner am Bau 

Johann Baumann KG 
26835 Hesel, Blumenstr. 26, Tel. 0 49 50 / 27 63 

 

Wir verkaufen nicht nur, 

wir reparieren auch! 

(sämtliche Fabrikate) 

Klempnerei 
Installation 
Gasheizungen 
Wärmepumpen 

     El-Wi 
     Geschenkartikel für viele 

Anlässe in schöner Verpackung  

 

Hesel – Blumenstraße 3 

Tel. 04950 / 2004 
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
 

 

Sonntag, 02.12. 
1. Advent. 

10.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 09.12. 
2. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Freitag, 14.12. 
fK 15-16 Uhr KinderKircheMini 

Samstag, 15.12. 
fK 10-12 Uhr KinderKirchenKlub 

Sonntag, 16.12. 
3. Advent 

♫ 
19:30 Uhr 

Musikalischer Abend-Gottesdienst  
GC Saitenwind, GC Wegbegleiter, Ichthys-
Kirchenband und Posaunenchor 

Sonntag, 23.12. 
4. Advent 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Lektorin H. Elsner 

Montag, 24.12. 
Heiligabend 

14.30 Uhr 
Gottesdienst für die Kleinsten mit Anspiel  
D. Hosemann u. P. Bischoff 

16.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
GC Saitenwind 

18.00 Uhr 
Christvesper Pastor Gerdes-Janssen 
Posaunenchor 

23.00 Uhr 
Christnacht 
GC Wegbegleiter 

Dienstag, 25.12. 
1.Weihnachtstag 

10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Posaunenchor 

Mittwoch,26.12. 
2.Weihnachtstag 

10.00 Uhr 
Gottesdienst,  
Pastor Grundmann 

Sonntag, 30.12. 19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Diakon Helmut Hosemann   

Montag, 31.12. 18.00 Uhr 
Gottesdienst zum Jahresende, anschließend 
Abendmahl, Posaunenchor 

 

MONATSSPRUCH DEZEMBER: 
Mache dich auf, werde Licht; 
denn dein Licht kommt,  
und die Herrlichkeit des HERRN 
geht auf über dir!  
   Jes 60,1   
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
 

Sonntag, 06.01. 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Epiphaniasfest 
Lektor Lüning  

Sonntag, 13.01. 10.00 Uhr 
Gottesdienst,  
P.i.R. Aden  

Sonntag, 20.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Sonntag, 27.01. 19.30 Uhr 
Gottesdienst 
 anschließend „Abendproot“ 

Sonntag, 03.02. 10.00 Uhr  
Gottesdienst, 
Prädikantin Kopf 

Sonntag, 10.02. 10.00 Uhr 
Vorstellungs-Gottesdienst der 
Hauptkonfirmanden 

Freitag, 15.02. 
fK 15-16 Uhr KinderKircheMini 

Freitag, 15.02. 19.30 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus 

Samstag, 16.02. 
fK 10-12 Uhr KinderKirchenKlub 

Sonntag, 17.02. 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen zum  
Auftakt der Bibelwoche,  
GC Saitenwínd 

Montag –Freitag 
 18.-22.02. 

19.30 Uhr Bibelwoche (siehe Seite 13?) 

Sonntag, 24.02. 19.30 Uhr 

Gottesdienst zum  
Abschluss der Bibelwoche,  
Superintendent Bohlen,  
GC Wegbegleiter, Posaunenchor 

Freitag, 01.03. 19.30 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
anschließend Beisammensein im MLH 

Sonntag, 03.03. 10:00 Uhr Gottesdienst  
 

JAHRESLOSUNG 2013: 

Wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir. 

Hebr. 13,14   
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So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
 
 

Homepage: www.kirche-hesel.de 

Pastor: Stefan Bischoff, Kirchstr. 21, 26835 Hesel  0 49 50 / 20 11 

      Stefan.Bischoff@evlka.de  
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Anke Ferdinand   0 49 50 / 20 11  
      KG.Hesel@evlka.de 
 im Dezember 2012 montags und donnerstags,   9 – 12 Uhr 
 ab Januar 2013  dienstags und donnerstags,  9 – 12 Uhr  
 

1. Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Heiko Müller 0 49 50 / 3211 
 
 

Diakon: Helmut Hosemann (bis 31.12.)   0 49 54 / 894243 

Küsterin (Kirche): Gretchen Soeken   0 49 50 / 26 57 

Küsterin (Martin-Luther-Haus): Waltraud Oelrichs  0 49 50 / 25 16 

Friedhofsgärtner: Alwin und Michela Reinders  0 49 50 / 32 36 

 

Kirche ist        Diakonie: 
Diakoniestation - Beratungsstelle Hesel 
Diakonie-Station Hesel-Jümme-Uplengen  ( 04956/912131 
Unser Büro finden Sie: Oldenburger Str. 6, 26835 Hesel 
      ( 80 67 00.( 24-Std.-Bereitschaft) 
Es ist regelmäßig geöffnet: montags – freitags, 9.00 – 12.00 Uhr. 
Schwester Petra Cramer: ( 0151/44025711 
 
SPENDENKONTO: Sparkasse Leer-Wittmund, BLZ: 285 500 00, Konto-Nr. 6 811 608,
  Stichwort: Kirchengemeinde Hesel 
 

VERTEILUNG  an alle Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  
 

IMPRESSUM: Herausgeber: Kirchenvorstand (V.i.S.d.P.) 
      Redaktion: St. Bischoff, J. Faustmann, I. Krumme 
      Druck: Kirchenamt Aurich / Aufl.: 1600 
 

 

Bitte beachten: 
Redaktionsschluss für den 

nächsten Gemeindebrief (März-Mai 2013)  
ist der 1. Februar 2013. 

gemeindebrief-hesel@web.de 
 


